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Genaues Einflellen des Ankers iii; durch ein Schlofs mit Rechts- und Linksgewinde möglich. Der Anker

in: durch den ganzen Viaductpfeiler geführt und mit diefem verankert; die ganze Bahnhalle fieht auf

einem Viaduct.

 

  
 

 

 

 

 

  
 

 

Fig.560.
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ausl’tellung zu Paris 1889 252).

 

Zur Aufnahme der möglichen, nach innen wirkenden Horizontalkraft hätte eine zweite,

nach aufsen gerichtete Anker

Range angebracht werden

müfi'en; da fich dies hier

durch die örtlichen Verhält-

hat

obere Fläche der Lagerplatte

für den Zapfen nach der

niiTe verbot, man die

Halle zu Iteigend angeordnet.

Die Neigung beftimmte man

fo, dafs die Lagerfläche fenk-

recht zu der ungünltigl'ten

Refultante

druckes gerichtet ift; gleiche

Neigung hat auch die Unter-

fläche des Gufsilückes am

Binderfufs Der

Winkel gegen die Wagrechte

beträgt 3°45‘. Seithehe Ver»

fchiebung des Binderfufses

gegen die Walze, bezw. letzte-

des Kämpfer-

erhalten.

rer gegen die Lagerplatte wird

durch Vorfprünge an den

Kopfenden der Walze ver-

hindert.

Fig. 557 252) zeigt

den Fufspunkt der Ge—

lenk-Dachbinder vom

Gebäude der fchönen

Künfie bei der Parifer

Weltausflellung 1889.

Die Stützweite

Binder betrug 51,3 m, und.

der Binderabftand 18,1m;

der Höhenunterfchied

[chen Kämpfer und Scheitel-

der

zwi—

gelenken war 28,2 m. Ein

Zugband (Rundeifen) von

90mm Durchmeffer (mit 3

Schlöfi'ern verfehen) verband

dem Fufsboden die

beiden Kämpfergelenke; die

Gelenkwalze aus Stahl hat

800111111 Länge und 250"““

Durchmeffer; die Pfannen

find aus Gufseifen; diefelben

haben einen etwas größeren

Durchmeffer

die Walze.

unter

erhalten , als

Nach den gleichen

Grundfätzen , aber in

wefentlich gröfseren


